
 

Dreiflüsse-Realschule Passau, Staatliche Realschule 

Hausordnung 

Vorwort:    
Wir verstehen uns als eine Schulgemeinschaft. Unser Schulmotto lautet: Miteinander – füreinander, weil die 
Zukunft zählt.  
Ich bin Mitglied der Schulgemeinschaft aus Schülern, Eltern, Lehrkräften und Personal. Für mein 
persönliches Handeln bin ich verantwortlich – in allem, was ich mache, und ebenso in allem was ich 
unterlasse. Jeder Einzelne dieser Gemeinschaft trägt dazu bei, dass das tägliche Miteinander an dieser 
Schule gelingt, denn jeder hat das Recht auf ungestörten Unterricht. Das eigene Recht endet dort, wo das 
des anderen beginnt! 
 

1 Aufenthalt im Schulhaus  

 Vor 7.30 Uhr ist der Aufenthalt nur im Erdgeschoss bzw. im 1. OG Zwischentrakt gestattet. 

 Ab dem 1. Gong, sowie vor jeder weiteren Stunde finden sich die Schüler im Klassenzimmer oder im 
Fachraum ein. 

 Der Toilettengang in den Zwischenstunden bedarf grundsätzlich der Genehmigung des Lehrers der 
vorherigen Unterrichtsstunde und ist prinzipiell zu vermeiden. Dafür sind die Pausen vorgesehen.  

 

2 Aufenthalt in den Pausen   
 Diese findet im Normalfall draußen auf dem Schulhof statt. Weitere Aufenthaltsbereiche sind vor 

allem bei schlechter Witterung das Erdgeschoss sowie das 1. OG des Zwischentrakts. 

 Auch Lehrer brauchen eine Pause, somit ist der Aufenthalt vor dem Lehrerzimmer nicht gestattet 
und Anfragen an Lehrkräfte sollen bitte nur in der 2. Pause erfolgen. 

 Generell halten sich Schüler während der Unterrichtszeit von 7.50 – 12.50 Uhr nur auf dem 
Schulgelände auf. Das Verlassen des Schulgeländes ist ohne vorherige Genehmigung untersagt.  

 

3 Verhalten in der Schule 

3.1 Allgemein 
 Höfliche Umgangsformen (z.B. Grüßen, respektvoll miteinander umgehen) sind selbstverständlich. 

 Die Geländerbrüstung ist keine Ablage- oder gar Sitzfläche.  

 Schuleigene Medien dürfen nur mit Erlaubnis einer Lehrkraft benutzt werden.  

 Die Nutzung von eigenen digitalen Endgeräten im Rahmen der 1:1 – Ausstattung richtet sich nach 
den aktuellen iPad-Regeln. 

 Handys müssen während des Unterrichts in die dafür vorgesehenen Handytaschen verbracht 
werden. In den Pausen liegt die Verantwortung bei den Schülern. 

 Ablagefächer unter den Schülertischen sind nur zur kurzfristigen Aufbewahrung (1. – 6. Stunde) 
gedacht. Die Schule übernimmt keine Haftung bei Abhandenkommen privater Gegenstände. Die 
Schüler sind dafür selbst verantwortlich.  

 

3.2 Essen und Trinken 
 Das Kaugummikauen ist verboten. 

 Ebenso ist das Essen und Trinken während des Unterrichts nicht erlaubt. Ausnahmen beim Trinken 
können durch die unterrichtende Lehrkraft erteilt werden. 

 Flaschen sind verschlossen in den Schultaschen aufzubewahren. 



 Offene Getränke sind nur im Bereich des Automaten erlaubt. 

 Der Konsum von Energy Drinks ist nicht gestattet. 
 

3.3 Grundsätzlich verboten sind 

 Das Rauchen von Zigaretten, E-Zigaretten (= Vapes) o.Ä. ist auf dem gesamten Schulgelände 
verboten, ebenso der Konsum von Cannabis und anderen nikotinhaltigen Artikeln, wie z.B. Snus.  

 Das Mitbringen und Mitführen von Gegenständen, die für andere eine Gefahr oder Bedrohung 
darstellen (Waffen, Reizgas, scharfkantige Schmuckstücke, Messer etc.) ist untersagt.  

 Das Benutzen von digitalen Medien (z.B. Handy) und deren Zubehör ist während des Aufenthalts an 

der Schule, außer durch ausdrückliche Erlaubnis der Lehrkraft, nicht gestattet. Erst nach Verlassen 
des Schulgeländes dürfen diese wieder benutzt werden. Bei Zuwiderhandlung werden diese 
abgenommen und erst nach Unterrichtsschluss (schließt auch den Nachmittagsunterricht und OGS 
mit ein) wieder ausgegeben. Im Wiederholungsfall erfolgt die Information an die Eltern und 
gegebenenfalls eine Ordnungsmaßnahme.  

 

 
4 Kleidung 

 Es wird erwartet, dass sich Schüler angemessen kleiden. 

 Bauchfreie oder zu freizügige Kleidung sind nicht angemessen und werden nicht gestattet. 

 Schülern ist das Tragen einer Kopfbedeckung im Klassenzimmer verboten, außer in begründeten 
Ausnahmefällen. 

 Wir tragen und verwenden keine Symbole und / oder Kleidungsmarken, die eine politische, 
extremistische, fremdenfeindliche, antisemitische, rassistische oder insgesamt 
menschenverachtende und diskriminierende Gesinnung signalisieren. Wir treten nicht so auf, dass 
der Eindruck einer solchen Gesinnung entstehen kann.  

 

5 Sauberkeit und Ordnung  

 Beim Verlassen der Räume ist das Licht durch den Tafeldienst zu löschen. 

 Der Tafeldienst säubert die Tafel vor der jeweiligen Unterrichtsstunde.  

 Jeder Einzelne ist selbstverständlich für die Sauberkeit im Klassenzimmer und Schulhaus 
verantwortlich.  

 Die Toiletten hinterlasse ich sauber und ordentlich. Der Aufenthalt in den Sanitärräumen ist nur auf 
für die dafür vorgesehene Nutzung begrenzt. Ich verschwende keine Papiertücher. 

 Mutwillige Zerstörung und Verschmutzung von Räumlichkeiten schädigen unsere Schule in 
besonderem Maße. Es sind alle entstandenen Schäden zu beseitigen und die Kosten dafür zu 
übernehmen.  

 

6 Selbstverständliche Pflichten der Schüler 
 Der Weg vom öffentlichen Verkehrsmittel zur Schule wird ohne Umwege und unverzüglich 

zurücklegt.  

 Jeder Schüler zeigt eine entsprechende Arbeitshaltung und Engagement für den Unterricht. 

 Das Arbeitsmaterial ist rechtzeitig und ordentlich bereitzuhalten. 

 Schuleigentum und das der Mitschüler ist pfleglich zu behandeln. 

 Hausaufgaben sind sorgfältig und gewissenhaft zu erledigen. 

 Müll ist zu vermeiden und nach den Möglichkeiten im Haus zu trennen. 

 Den Anordnungen des Lehr- und Hauspersonals, sowie den Mitarbeitern der OGS ist Folge zu 
leisten. 

 
 


